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Die Technik und die Medien sollen nie eine 
Ersatz für soziale Beziehungen sein.

Antje Bostelmann
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Inhaltsverzeichnis:
Programm

19.30 Begrüßung
- Einführung ins Thema
- Film „Medienalltag in der Familie (Fachstelle Berlin)

https://youtu.be/wKa-Raw9A4s
19.45 Vortrag Einführung zu Medien

- Medien von Kindern
- Was fasziniert an digitalen Medien?
- Fakten zu computerspiel- und 

internetbezogene Störung
20.30 Tipps im Umgang mit Kindern und Jugendlichen

- Erziehungstipps
- Verbesserung der Kommunikation
- Hilfeangebote in Bonn

20.45 Diskussion und Fragen aus dem Chat
- Ende gegen 21.00 Uhr
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Quelle: https://kinder-medien-studie.de/wp-
content/uploads/2018/08/KMS_Handout_PK2018_FINAL_V2.pdf
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Kinder- und Jugendschutz

• Film/TV

• Computerspiele

USK

Pegi

www.flimmo.de

Fernsehen mit 
Kinderaugen
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Empfehlenswerte Seiten für Kinder

Suchmaschinen

Kinderportale

Mitmachen
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Gute Kinderseiten
- Freundlich, übersichtlich

- Keine Datenabfrage

- Keine Pop-Ups, keine Werbung

- Kein Shop

- Hinweis beim Verlassen der Seite

- Zeitnahe Antwort

- Nennung von Herausgeber + Quellen

- Hält sich an Jugendmedienschutz
https://seitenstark.de/erwachsene/tipps-fuer-eltern-co/kriterien
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Faszination

Unterhaltung Kreativität Kommunikation
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Faszination digitale Medien

 Gefühl hoher Selbstwirksamkeit durch 
Interaktion

 Starke Reize (Grafik, Sound, bewegte Bilder)

 Schnelle Erfolge, Belohnung, Anerkennung

 Einfache und klare Regeln

 Gemeinsames Spielen/miteinander Messen

 Erschaffung von Wunschidentitäten
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Problemfelder

Rechts-
verstöße

Cyber-
Mobbing

Kosten &
AbzockeDaten

Kontakt 
mit Fremden

Reichweite

Verstörende 
Inhalte

Viren,
Diebstahl,
Strahlung

Always on 
& Sucht
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Rechtliches

Recht auf informationelle Selbstbestimmung

Jeder darf selbst über die Preisgabe und Verwendung seiner 
personenbezogenen Daten entscheiden.

Recht am eigenen Bild

Jeder darf selbst bestimmen, ob und wo Bilder von ihm 
veröffentlicht werden. Eltern entscheiden für ihre Kinder.

Urheberrecht

Wer fremde Werke (z.B. Texte, Fotos, Musik, Filme) online stellen 
will, muss bei den Rechteinhaber/innen nachfragen. 
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Lisa
Müller

• Missbrauch

• Belästigung 

• Cyber-Mobbing 

• Werbung 

Datenschatz = Datenschutz 
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• Wenn ich es meinen Eltern nicht... 

• zeigen würde,                                           
dann fotografiere ich es nicht

• zum Lesen gäbe,                                      
dann schreibe ich es nicht

• erzählen würde,                                    
dann sage ich es nicht

Die goldene Regel

Oma-Regel:
Was würde meine Oma dazu sagen?
Würde ich dies meiner Oma sagen oder zeigen?
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Social Media

https://www.app-geprüft.net
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App-Berechtigungen

Quelle: handysektor.de

https://www.handysektor.de/mediathek/videos/erklaervideo-app-berechtigungen.html
https://www.handysektor.de/mediathek/videos/erklaervideo-app-berechtigungen.html
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Ende-zu-Ende-Verschlüsselung 
(Schwachstellen der Verschlüsselung in Gruppenchats)

Mindestalter: 16 (keine Überprüfung)

Weitreichende App-Berechtigungen 
(Zugriff auf SMS, Kalender, Bilder…)

Datenaustausch mit Facebook

WhatsApp

Alternativen:

https://www.schau-hin.info/sicherheit/messenger-apps-fuer-kinder/
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https://www.internet-abc.de/eltern/familie-
medien/kommunikation-handy-whatsapp-facebook/sollten-
kinder-whatsapp-nutzen-duerfen/
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Spezial: Fallguys

Was sollten Eltern über fallguys wissen?
• Man muss einen Account anlegen

• Man spielt gegen andere SpielerInnen jeden 
Alters 

• Es gibt In-App Käufe

• Es gibt animierte Gewalt, Frustation beim nicht 
weiterkommen

Tipps
• Sprechen Sie mit Ihrem Kind. 

• Vereinbaren Sie Regeln. 

• Spielen Sie mit Ihrem Kind. 

• Lernen Sie, wie Übergriffe gemeldet werden 
können.

• Ruhe bewahren.

Quelle: Spieleratgeber NRW
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Always on…

Torben Friedrich

10% aller 
Verkehrsunfälle 
aufgrund der 
Nutzung des 

Handys.

- Morgens müder
- Negativer Effekt 
auf abendliches Lernen

- Schlafen 20 min. weniger

- Druck, ständig dabei sein zu müssen
- Angst, etwas nicht mitzubekommen
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- Sicherheitseinstellungen vornehmen

- Kosten überschauen

- GPS, WLAN, Bluetooth (de)aktivieren

- APPs nach Datenschutz einschätzen

- Vorsichtig mit eigenen Informationen umgehen

- Rechte anderer beachten

- Regeln verstehen und akzeptieren

- Handynutzung kritisch hinterfragen

- Werbung erkennen

Ist Ihr Kind reif für ein Smartphone?
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Bis 3 Jahre: 
5 Minuten, Fotos, Musik

4 bis 6 Jahre: 
ca. 20-30 Minuten, nicht täglich, 
Begleitung Eltern: Filter, ausgewählte Seiten 

7 bis 10 Jahre:
30-45 Minuten oder 8 Std./Wo.
Eltern: „in Hörweite“,  Filter, „Verlauf“ beobachten 

11 bis 13 Jahre:
verhandelbar, ca. 60 Minuten oder 9-12 Std./Wo. (Schulnutzung 
beachten); Eltern: Regeln, Gespräche

10 Minuten pro Lebensjahr am Tag oder 
1 Stunde pro Lebensjahr in der Woche 
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1. Aktiv begleiten: 1 bis 8 Jahre 
• Gemeinsame Nutzung 
• Geeignete Inhalte auswählen
• Zeit im Blick behalten und ggf. reglementieren 

2. Kontrolliert loslassen: 6 bis 12 Jahre 
• Geschützte Surfräume nutzen und ggf. technische 

Schutzmaßnahmen einsetzen 
• Gemeinsam geeignete Webseiten, Spiele, soziale Netzwerke etc. 

auswählen 
• Über Erfahrungen im Internet sprechen 

3. Kompetent unterstützen: 8 bis 18 Jahre 
• Internetkompetenz und verantwortungsbewussten Umgang 

vermitteln. Aufklärung und Erfahrungsaustausch 
• die eigene Privatsphäre schützen und die von anderen achten. 
• Persönlichkeits- und Urheberrechte



Tipps

 Über Medien reden (Inhalte, Ängste, Erlebnisse)

 Medienkonsum begleiten (Vertrauen & Kontrolle)

 Klare Regeln und Zeiten vereinbaren

 Medien nicht als Erziehungsmittel 
einsetzen

 Alternativen anbieten

 Vorbild sein

http://schau-hin.info …was dein Kinder mit Medien macht
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Medienkonsum
begleiten

Medien
zum Thema 

machen
Regeln / Zeiten

vereinbaren

Alternativen
anbieten

Vertrauen &
Kontrolle

Hilfe anbieten

Gemeinsam
auswählen

Medienerziehung
Vorbild sein
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Smart Kiddies ist ein Projekt zur Prävention von exzessiver c Mediennutzung 
in der Grundschule und setzt bereits vor dem Entstehen einer 
problematischen Nutzung an. Im Rahmen der universellen Prävention richtet 
sich das Projekt hauptsächlich an Kinder im 4. Schuljahr sowie an deren 
Eltern und Lehrkräften. Das Projekt „Smart Kiddies“ ist auf 2 Jahre ausgelegt 
und beinhaltet die Entwicklung eines praxisorientierten Unterrichtsmanuals, 
der Maskottchen (Kim, Flo u Sam) sowie der Methodentasche.

Träger: Aktionsplan gegen Sucht NRW in Kooperation mit der Fachstelle 
Suchtvorbeugung Wuppertal

Projektlaufszeit: 01.09.2020-31.08.2022

Smart Kiddies-
Mediensuchtprävention in der Grundschule
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Ziele 
• Auseinandersetzung mit der eigenen Mediennutzung
• Alternativen fördern
• Selbstbewusstsein stärken

Pilotschulen:
 Carl-Schurz-Grundschule, Tannenbusch
 KG Paulus(schule), Tannenbusch
 Burgschule, Bad Godesberg

Smart Kiddies-
Mediensuchtprävention in Bonn
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schau-hin.info/
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Das Multiplikatorenportal für maßvollen Computerspiel- und Internetgebrauch gibt
Ihnen ausführliche Informationen zur Kampagne und zur Jugendsuchtseite

www.multiplikatoren.ins-netz-gehen.de

Die Kampagne wendet sich an Jugendliche, Eltern, Lehrer/-innen und Multiplikatoren.

http://www.multiplikatoren.ins-netz-gehen.de/
http://suchthilfe-bonn.de/tl_files/ambulante_suchthilfe/dokumente/Flyer_netpiloten_Multiplikatoren.pdf
http://suchthilfe-bonn.de/tl_files/ambulante_suchthilfe/dokumente/Flyer_netpiloten_Multiplikatoren.pdf
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Andreas Pauly, Diplom-Sozialpädagoge
E-Mail: andreas.pauly@cd-bonn.de


